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Schnittstellen 
zwischen internationalen 

Regelwerken 

Soziale Auswirkungen

Effekte der globalen
Wirtschaftsverflechtung 

Nachhaltigkeit in der Entwicklungspolitik Nachhaltigkeit in der Entwicklungspolitik 

Handlungsebenen zur
Entschärfung von

Zielkonflikten

Auswirkungen auf Umwelt

Produktionsmethoden
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Ethische 
Aspekte der 

Nachhaltigkeit

Ethische 
Aspekte der 

Nachhaltigkeit

Fairer Handel

Soziale Gerechtigkeit

UN Global Compact: Globales Wirtschaftsethos

ILO: Deklaration soziale Auswirkungen der Globalisierung 

Wirtschaftsethik 
Kompensatorisches Konzept

Emanzipatorisches Konzept
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Leistungsgerechtigkeit

Soziale 
Gerechtigkeit

Soziale 
Gerechtigkeit

Bedürfnisgerechtigkeit

Verteilungsgerechtigkeit

Vernetzungsgerechtigkeit 

Partizipationsgerechtigkeit

UN Allgemeine Erklärung der Menschenrechte

UN Millennium Declaration 2000
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Präferenzen für bestimmte Produzenten / Produkte

Fairer 
Handel 
Fairer 
Handel 

Vorfinanzierung der Produktion

Ausschaltung übermässiger Gewinnmargen im Zwischenhandel 

Menschenwürdige Produktionsmethoden

Stärkung benachteiligter Produzenten 

WTO Präambel:
Handel      kein Selbstzweck, sondern Erhöhung des Lebensstandards 

Streben nach langfristigen Handelsbeziehungen 
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• Freier Kapitalverkehr

• Überbrückung von
Zahlungsbilanzdefiziten

IWF Weltbank/IFC/MIGA

• Unterstützung für nachhaltige 
Entwicklung

• Technische und wirtschafts-
politische Beratung

• Spezialprogramme der 
Sonderorganisationen

FinanzinstitutionenFinanzinstitutionen

Anknüpfungspunkte für Berücksichtigung der Menschenrechte
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Nachfragedrosselung und Kürzung der Staatsaufgaben

Wechselkurskorrektur

Effizientere Ressourcennutzung

Abbau von Handelsbeschränkungen

Privatisierung staatlicher Leistungen 

Massnahmen zur StrukturanpassungMassnahmen zur Strukturanpassung
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Armutsanalyse

Poverty
Reduction
Strategy
Papers

Poverty
Reduction
Strategy
Papers

Zielsetzung

Strategieentwicklung

Partizipation und Übergabe der Verantwortung 

Umsetzung

Überwachung und Auswertung
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Poverty Reduction Strategy Papers

Realisierbare Ziele Vorhandene Probleme

• Erhöhung der Partizipation 
der Betroffenen

• Verbesserung des Dialogs
zwischen den Beteiligten

• Transparentere Verfahren

• Schwache institutionelle 
Kapazität der Empfängerländer

• Langsame zeitliche Umsetzung
• Beschränkte Compliance

(Adäquanzkontrolle)



Prof. Dr. Rolf H. WeberProf. Dr. Rolf H. Weber

Menschenrechtsbezogene Nachhaltigkeit und Entwicklungsfinanzierung12

rolf.weber@rwi.uzh.ch

Intensivere einheimische Ressourcenmobilisierung

Verbesserter Einsatz von Kapazitäten

Stärkung der wirtschaftlichen und technischen Grundlagen

Vertikale und horizontale Diversifizierung der Produktion

Anpassungen mit Transformation  Anpassungen mit Transformation  

Dauerhafte Verbesserung der Lebensbedingungen /
nachhaltige Entwicklung

Dauerhafte Verbesserung der Lebensbedingungen /
nachhaltige Entwicklung

Wissens- und Erfahrungstransfer
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Schaffung von Aufmerksamkeit mit Blick auf vorhandene 
Spannungsfelder

Zugang zu den notwendigen Ressourcen

Verfügbarkeit der relevanten Ressourcen

Kostenangemessenheit beim Gebrauch der Ressourcen

Anpassungsfähigkeit der Zivilgesellschaft an wirtschaftliche 
Perspektiven

Überbrückung des digitalen GrabensÜberbrückung des digitalen Grabens
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Überbrückung des digitalen GrabensÜberbrückung des digitalen Grabens

Bilaterale Unterstützung
Public-Private Partnership

Projektbezogene Solidaritätsabgabe

neue Finanzierungskonzepte

Digitale OpportunitätDigitale Opportunität
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